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| • 1*11 Ii II Pädagogische Hochschule Graubünden
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Freie Plätze in folgenden Kursen

Tanzend spielen - spielend tanzen

(KG, Unterstufe)
ZUZANA VANECEK

14.03.2015, 09:00-16:00 Uhr

11. Fachtagung Deutsch als

Zweitsprache (DaZ) 2015 - Elternarbeit
und Diagnose (alle Stufen)
DR. CLAUDIA CARROLL,

DR.ANDREALANFRANCHI

UND WORKSHOPLEITER/-INNEN

14.03.2015, 09.15-16.15 Uhr

Schulschwimmen -Tipps und Tricks

(alle Stufen)
SYBILLE MICHEL

25.03.2015, 09:00-17:00 Uhr

Fördern bei Lernschwierigkeiten in

Mathematik (SHP)

MARGRET SCHMASSMANN

UND DOMINIK JÖRG

28.03.2015, 09.00-16.30 Uhr

Bewegungsfreundlicher und

naturnaher Pausenplatz (Samedan)
THOMAS FLORY

01.04.2015, 13.30-17.00 Uhr

Individualisiertes Lernen mit

Kompetenzrastern
DANIEL HUNZIKER

11.04.2015, 09.00-16.30 Uhr

Bewegungsfreundlicher und naturnaher

Pausenplatz (Chur)

GESUNDHEITSAMT GRAUBÜNDEN IN

ZUSAMMENARBEIT MIT THOMAS FLORY

29.04.2015, 13.30-17.00 Uhr

Kreativität - Lernen für die Welt von

morgen. Tagung Begabungs- und

Begabtenförderung (Rorschach)
EINE GEMEINSAME VERANSTALTUNG DER

PHSG, PHGR UND DES AMTES FÜR

VOLKSSCHULE DES KANTONS ST. GALLEN

02.05.2015, 08.45- 16.15 Uhr

Kinder werden Wasserforscher

(KG; US)

SALOME STEINER

06.05.2015, 13.30- 17.00 Uhr

Mit Spiel und Spass zum bewegten
Unterricht
PATRICK FUST

30.05.2015, 09.00-17.00 Uhr

Mein Sprachschlüssel -
Sprachförderung im Kindergarten
ELFRIEDE STALDER MAYER

UND TANJA SPULER

30.05.2015, 08.30-16.00 Uhr

Folien schweissen (HHL)

REBEKKA BÜRKI UND STEFANIE MÖSCHING

30.05.2015, 09.00-16.30 Uhr

Nicht verpassen:
Bündner Sommerschule 2015

Kompetenzorientierung - Wie

verändert sich der Unterricht?
PROF. DR. THOMAS LINDAUER (FHNW),

PROF. DR. CLAUDIA SCHMELLENTIN (FHNW),

PROF. DR. SUSANNE METZGER (PHZH),

CHRISTIAN HACHEN (JUGEND DEBATTIERT),

DOZENTINNEN UND DOZENTEN DER PHGR.

Chur, Dienstag-Donnerstag,
11.-13. August 2015, 09:00-17:00 Uhr

Neue Zertifikatslehrgänge

DIE PHGR STARTET IM NÄCHSTEN JAHR ZWEI

ZERTIFIKATSLEHRGÄNGE (CAS):

CAS Deutsch als Zweitsprache
Die Kenntnis der Schulsprache ist der

wichtigste Schlüssel zum schulischen

Erfolg. Schülerinnen und Schüler mit

nicht-deutschen Muttersprachen sollten

deshalb früh und intensiv in ihrer sprachlichen

Entwicklung unterstützt werden. In

diesem Zertifikatslehrgang eignen Sie sich

das nötige Handlungsrepertoire an, um auf

allen Schulstufen einen professionellen

und effizienten DaZ-Unterricht gestalten zu

können.

Die Ausbildung (15 ECTS-Credits) dauert

vom 10. August 2015 bis am 11. Oktober

2016.

CAS Lehrmittelautor/-in
Dieser schweizweit einzigartige Studiengang

qualifiziert die Teilnehmenden,
Lehrmittel in unterschiedlichen Fachbereichen

und für verschiedene Zielgruppen gemäss

anerkannten Qualitätskriterien zu konzipieren

und umzusetzen.

Die Ausbildung (15 ECTS-Credits) dauert

vom 12. Oktober 2015 bis im Oktober

2016. Informationsveranstaltung:
Mittwoch, 11. März 2015, 17.00 Uhr, Pädagogische

Hochschule Graubünden, Chur.

CAS Schulleitung
Im CAS Schulleitung erwerben die

Teilnehmenden die grundlegenden Kenntnisse

und Handlungskompetenzen zur

Übernahme einer Führungsfunktion im

Schulbereich. Sie erlangen Wissen und

Handlungskompetenzen in den Bereichen

pädagogische, personelle und betriebliche

Führung und verfügen über die erforderlichen

Grundlagen, ihre Rolle im Rahmen

des bestehenden Kontextes professionell

zu gestalten.

Der CAS (15 ECTS-Credits) startet am 24.

August 2015 und endet am 16.06.2017.

weitere Infos auf

www.netzwerkschulfuehrung.ch

CAS Personelle Führung in Schulen

Eine zielorientierte Personalführung und

-entwicklung ist Voraussetzung für eine
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Internationaler Kongress, 4.-6. Mai 2015, Windisch

Lernen in der Praxis

nachhaltige Schulqualität. Schulleiterinnen

und Schulleiter werden mit immer

anspruchsvolleren Personalführungsaufgaben

betraut. In diesem CAS erwerben die

Teilnehmenden Wissen und Kompetenzen, um

diese Herausforderungen anzugehen.

Der nächste CAS (15 ECTS-Credits) startet

im April 2015.

weitere Infos auf

www.netzwerkschulfuehrung.ch

CAS Führung im System Schule
Im CAS Führung im System Schule

erwerben sich die Teilnehmenden die

Kompetenzen, den vielfältigen

Führungsansprüchen im System Schule gerecht

zu werden. Dabei wird das Potential

betriebswirtschaftlichen Denkens und

Handelns genutzt, um mit den zahlreichen

Spannungsfeldern umzugehen, ohne dabei

die pädagogische Identität aufgeben zu

müssen.

Der nächste CAS (15 ECTS-Credits) startet

im September 2015.

weitere Infos auf

www.netzwerkschulfuehrung.ch

Weitere Informationen zu den Kursen finden

Sie auf unserer Website

http://evento.phgr.ch > Weiterbildung >

Kursprogramm. Dort können Sie sich auch

online anmelden. Anmeldungen nehmen wir

auch gerne per E-Mail an Weiterbildung®

phgr.ch oder telefonisch entgegen:

Tel. 081 354 03 06.

Bekommen Sie bereits unsere Newsmail?

Wenn nicht, bestellen Sie diese mit einer

Mail an weiterbildung@phgr.ch.

Strategien und Wege der Professionalisierung
angehender Lehrpersonen

Weltweit wird in der Lehrerinnen- und Lehrerbildung ein «practice turn»

diskutiert. Der Wunsch nach mehr und besserer Praxis ist auf den ersten Blick

plausibel und keinesfalls neu, aber: Welche Praxis ist überhaupt geeignet,

berufspraktische Kompetenzen und das berufliche Selbstverständnis zukünftiger

Lehrpersonen nachhaltig aufzubauen?

Nach wie vor sind Praktika in Klassen

erfahrener Lehrpersonen die dominierende

Form praktischen Lernens. Zunehmend

jedoch wird diskutiert, inwieweit diese

Form von Schulpraktika die Professionalisierung

von Lehrpersonen optimal unterstützt

- gerade angesichts eines veränderten

schulischen Umfelds und steigender

beruflicher Anforderungen. In jüngerer

Zeit sind denn auch Weiterentwicklungen

und alternative Konzepte des Handelns

im Schulfeld, des «On-Campus-Trainings»

und der Begleitung durch Fachpersonen

eingebracht und erprobt worden.

Ss9*1
Die Diskurse rund um die schulpraktischen

Studienanteile von Lehrpersonen haben in

den letzten Jahren an Dynamik gewonnen.

Empirisch und theoretisch fundierte Beiträge

geben neue Impulse für eine kohärente

und zielführende Gestaltung der Praktika

und der berufspraktischen Studien.

Campus Brugg-Windisch

Der Kongress «Lernen in der Praxis» schafft

eine Plattform für den Austausch zwischen

Fachleuten der Lehrpersonenbildung,

Forschenden, Akteuren der Bildungsverwaltung,

Praktikerinnen und Praktikern.

Schwerpunkte sind:

- Wirksamkeit von Praktika und berufspraktischen

Studien

- Konzepte und Organisationsformen

berufspraktischer Studien

- Strategien zum Aufbau professioneller

Handlungskompetenzen

- Professionswissen an der Schnittstelle

von wissenschaftlichem Wissen und

beruflicher Praxis

- Kooperationen zwischen Hochschulen,

Schulfeld und Akteuren

- Mentoring und Coaching als

Unterstützungsformate

- Verknüpfung von Fachdidaktik,

Erziehungswissenschaft und schulpraktischen

Studien

Das Programm umfasst Keynote-Präsentationen,

Symposien, Einzelbeiträge und

Poster-Präsentationen.

Anmeldung bis 19. April 2015.

Infos: www.praxis2015.ch
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Agenda Veranstaltungen

DOMAT/EMS, EMS CHEMIE

MITTWOCHNACHMITTAG, 11. MÄRZ 2015

Austauschtreffen SEK 1

Lehrlingsausbildung 2015

www.legr.ch

CHUR, PHGR

SAMSTAG, 14. MÄRZ 2015

Deutsch als Zweitsprache 2015
Elternarbeit und Diagnose

www.phgr.ch

CHUR, PHGR

SAMSTAG, 28. MÄRZ 2015

«Begabung inklusive»
Fraktion Heilpädagogik - Fachtagung

www.legr.ch

DAVOS, KONGRLSSZFN7RUM-

MITTWOCH, 27. MAI 2015

4. Büri^dGßn^ungstag
wfj^legr.ch

MITTWOCH, 30. SEPTEMBER 2015

Jahrestagung LEGR

Vormittag: Delegiertenversammlung

Nachmittag: Weiterbildung - gemeinsam

und in den Fraktionsversammlungen

FRAKTION SEK 1

MITTWOCH, 11. MÄRZ 2015

14.00-18.15 UHR

EMS CHEMIE, GÄSTEKANTINE

Austauschtreffen Sek 1 2015
Durch den Nachmittag führt Herr Adrian

Ciardo, Personal/Berufsbildung
EMSSERVICES

Auch 2015 steht das Austauschtreffen
der Fraktion Sek 1 des LEGR im Rahmen

der Reihe Schnittstelle Sek I -
Lehrlingsausbildung. Neben allgemeinen
Informationen werden drei etwas weniger
bekannte Berufe vorgestellt und wir
erhalten Informationen zum Auswahl-

prozedere von Lehrlingen bei der EMS

CHEMIE. Zudem steht ein kurzer Input

zur BMS auf dem Programm.

Programm

- 14.00

Begrüssung, Vorstellung Programm

- 14.10

Input zur BMS (Peter Singer, GBC und

Christian Aliesch, KV Chur

- 14.40

Infos zur Berufsbildung und zum Selek-

tionsprozess in der EMS CHEMIE

Vorstellung und Besichtigung der

Lehrlingsarbeitsplätze:

- Anlageführer/-in

- Kunstofftechnologe/-in

- Anlage- und Apparatebauer/-in

- ab 17.00

- Gedankenaustausch; Apéro

Dieses Austauschtreffen gilt als

Weiterbildungshalbtag.

FRAKTION HEILPÄDAGOGIK

FACHTAGUNG

SAMSTAG, 28. MÄRZ 2015

9.00 - 17.00 UHR

PHGR CHUR

Begabung inklusive

Ziele:

Die Teilnehmenden

- erweitern ihre Kompetenzen in der Be-

gabungs-und Begabtenförderung

- werden sensibilisiert bei der Erkennung

und Förderung von Begabungen

- erhalten Ideen wie Begabungsförderung
im Schulhaus umgesetzt werden kann

- erhalten Ideen wie Begabungs- und

Begabtenförderung im Unterricht konkret

aussehen kann: entdeckend-forschendes

Lernen, offene Lernaufgaben in der

Mathematik, kreativitätsförderndes

Schreiben, Differenzierungsmöglichkeiten,

etc.

Workshops:
1. Begabungsförderung in der Mathematik

2. Legasthenie und Begabung

3. Begabte Kinder?

4. Kreativitätsförderung
5. Begabungsförderung im Schulhaus

6. Marktplatz

Kosten (inklusive Mittagessen):
Mitglieder LEGR 70.00 Franken

Nichtmitglieder 90.00 Franken

Anmeldung:

www.legr.ch/news/tagungen

Anmeldung übers Online-Formular

bis 4. März 2015 auf

www.legr.ch/news/tagungen


	Agenda

